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Liebe Leserin, lieber Leser, 

sind Sie in letzter Zeit mal nach Ihrem 
„Bekenntnis“ gefragt worden? Früher gab 
es im Personalausweis eine Rubrik, in der 
man sein „Bekenntnis“ hat eintragen las-
sen.
Was ihr Bekenntnis auch sein mag, in je-
dem Fall treffen Sie damit eine Aussage, 
die Ihre eigene Identität berührt. 
Wer Schuld bekennt, gesteht, dass er et-
was getan hat, das nun untrennbar zu sei-
ner Lebensgeschichte gehört. Bekennt sie 
sich zu einer Person oder Beziehung, 
kommt etwas zu ihrem Ich dazu, auch mit 
allen Konsequenzen. Mit den bekennen-
den Überzeugungen ordnet man sich ei-
ner bestimmten Sicht der Dinge zu, tritt 
für seine Einsichten ein, für einen politi-
schen Standpunkt, für eine Weltanschau-
ung, Ziele, Prinzipien… 
Doch nicht jede Aussage ist dabei auch 
immer gleich ein Bekenntnis. Sondern sie 
ist es nur dann, wenn der:die Sprecher:in 
zugleich etwas über sich selbst offenbart. 
Im Bekenntnis teilt man sich selbst mit, 
gibt sich zu erkennen. Mit dem Geständnis 
„das war meine Schuld“ qualifiziert man 
sich als Täter. Wer sagt: „das ist unser Kind“, 
wird Eltern. Und mit dem Bekenntnis 
„Christus ist der Herr“ outet sich der Spre-
cher:die Sprecherin als gläubig. Solche 
Aussagen offenbaren nicht nur etwas, son-
dern mich selbst. Und vieles ist der Mensch 
erst dann wirklich, wenn er sich auch dazu 
bekennt, es zu sein, weil erst im Bekennen 

seine Position voll in Erscheinung tritt. 
Man steht dann zu etwas oder jemandem 
und dabei geradezu zu sich selbst. Denn 
das Etwas oder diesen Jemand zu verleug-
nen, hieße, sich selbst zu verleugnen. Wir 
empfinden, dass wir etwas nur ganz sind, 
wenn wir's nicht bloß heimlich, sondern 
auch in den Augen der anderen sind.
Und durch ein Bekenntnis beenden wir 
das unverbindliche Spiel mit Möglichkei-
ten.
Das Bekenntnis macht eine Möglichkeit 
zur Wirklichkeit. So ein „Coming out“ er-
möglicht dem Menschen, in seinen Le-
bensäußerungen authentisch zu sein. 
Dem das Herz voll ist, darf der Mund end-
lich übergehen!
Sind sie in letzter Zeit mal nach ihrem „Be-
kenntnis“ gefragt worden? In den vergan-
genen Wochen habe ich mich viel mit mei-
nem Ordinationsgelübde beschäftigt. 
Auch darin ganz schön viel Bekenntnis: 
Jesus Christus, der alleinige Herr,… Evange-
lium von Jesus Christus, wie es in der Heili-
gen Schrift gegeben und in den Bekenntnis-
sen der Reformation bezeugt… Mit meiner 
Ordination wird mein Dienst als Pfarrerin 
vor den Augen der Gemeinde, vor mir 
selbst und vor Gott zur Wirklichkeit. Ich 
würde mich freuen, wenn Sie diesen feier-
lichen Anlass am 22. September um 15 
Uhr in der Johanneskirche Weinsberg
mit mir teilen. 
Bis dahin grüße ich Sie herzlich, 

Anne Bullard-Werner 
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Infos zur Fusion der Gemeinden Infos zur Fusion der Gemeinden

Fusion der Kirchengemeinden zum 1.1.2025

Fusionsanträge abgegeben!

W ir haben’s geschafft! Nach vielen 
Monaten von Beratungen und 

Entscheidungen und nach 6 sehr 
wohlwollenden Gemeindeversamm-
lungen haben alle 6 Kirchengemein-
den zum 30.6.24 ihre Fusionsanträge 
abgegeben, ein riesiger bürokrati-
scher Aufwand. Denn nicht nur die An-
träge mussten nach Stuttgart zum 
Oberkirchenrat geschickt werden. 
Auch jede Menge Listen, Ortssatzun-
gen, Protokolle, Mitarbeitervertre-
tungsinfos, Übersichten (z.B. über alle 
Grundstücke und Gebäude)… 
„Hoffentlich haben wir nichts verges-
sen!“, lautete der Tenor in den Kirchen-
gemeinderatsgremien. „Hoffentlich 
steht der Fusion kein vielleicht nicht 
ganz korrekt ausgefülltes Formular im 
Weg!“
Nun muss das Landratsamt wegen des 
Kirchenbezirkswechsels von Adolzfurt 
angehört werden und dann entschei-
det der Oberkirchenrat…
Wenn nichts mehr dazwischenkommt, 
sind wir ab 1.1.25 eine große Kirchen-
gemeinde mit ungefähr 6000 Mitglie-
dern!
Das wollen wir feiern! Denn die fusio-
nierte Gemeinde hat großes Potential: 
Wir haben mehr Mitarbeitende und 
Veranstaltungsorte für die verschiede-

nen Aufgabenbereiche, mehr Ideen, 
Kreativität und Vielfalt. Wir schauen 
über den eigenen Tellerrand und er-
weitern unseren Horizont. Wir sind 
eine große Gemeinschaft mit einem 
gemeinsamen Glauben. Wir praktizie-
ren jetzt schon ein innovatives Konfis-
konzept. Synergieeffekte werden Res-
sourcen freisetzen. Und wir haben si-
cherlich 3,5 attraktive Pfarrstellen ge-
schaffen, wovon wir hoffen, dass es auf 
1,5 davon bald Bewerbungen geben 
wird…
All diese Gründe zu feiern hat der ge-
meinsame große Kirchengemeinderat 
an einem Abend zusammengetragen 
und angefangen, Feste für das Auf-
taktjahr zu planen. Von vielen wunder-
baren Ideen, die wir bestimmt in den 
kommenden Jahren nach und nach 
umsetzen werden, haben wir für 2025 
konkret ins Auge gefasst:

Auftaktveranstaltungen
Am 12.1.25 soll es um 17 Uhr einen 
musikalischen Auftakt-Konzert-Got-
tesdienst geben, in dem all unsere 
Chöre beteiligt sein sollen. Wir feiern 
mit musikalischer Vielfalt!
Am 2.3.25 ist geplant, dass die Land-
frauen im Rahmen des Fusionsjubilä-
ums der Kommune Bretzfeld zu einem 

Frühstücksgottesdienst in die Bret-
tachtalhalle einladen. Wir beteiligen 
uns mit einem zentralen Gottesdienst.
Am 13.7.25 feiern wir ein gemeinsa-
mes Fest. Wie genau und wo das statt-
finden soll, darüber macht sich ein 
Festausschuss im Herbst Gedanken…
Herzlich laden wir Sie alle schon jetzt 
ein, mit uns zu feiern, dass wir eine 
große lebendige Gemeinschaft sind, 
die einander unterstützt, neue Ideen 
entwickelt und so gemeinsam Kirche 
vor Ort ist.

Und was ist in nächster Zeit sonst 
noch zu tun?
Die Gottesdienstzeiten müssen ver-
einheitlicht werden. Deshalb soll in 
Zukunft in allen Teilorten für die Got-
tesdienste um 10 Uhr vorgeläutet wer-
den (9.50 Uhr), sodass die Pfarrperson 
anschließend für einen evtl. Gottes-
dienst um 11 Uhr einen kleinen Zeit-
puffer für die Fahrt hat. Dieser 11 Uhr-
Gottesdienst beginnt nach dem Läu-
ten (11 Uhr) um 11.10 Uhr. 
Eine Geschäftsordnung mit der end-
gültigen Einteilung der Seelsorgebe-
zirke und der Aufgabenverteilung für 
die Pfarrpersonen muss im Herbst ab-
geschlossen werden.
Die Geschäftsführung für die fusio-
nierte Gemeinde wird bei mir liegen, 
unterstützt von Armin Boger.
Um im kommenden Jahr bis zur Kir-
chenwahl am 1. Advent 2025 nicht im-

mer im Riesengremium von allen 50 
Kirchengemeinderatsmitgliedern ta-
gen zu müssen, sondern schlankere 
Strukturen zu schaffen, bilden wir Aus-
schüsse: Kindergartenausschuss, Ver-
waltungsausschuss, Bauausschuss, 
Parochieausschuss. Für diese Aus-
schüsse gilt es, Personen aus den Kir-
chengemeinderatsgremien zu gewin-
nen.
Dann müssen wir im Herbst noch sehr 
viele Aufgaben erledigen, z.B. einen 
gemeinsamen Haushaltsplan erstel-
len, - das wird sicher eine große Her-
ausforderung -, neue Siegel und Stem-
pel bestellen, Briefköpfe neu gestal-
ten, die Grundbucheinträge ändern 
lassen… Es gibt also noch viel zu tun!
Vor allem aber wollen wir unsere ge-
meinsame Kraft dafür nutzen, neue 
Gottesdienstformate zu entwickeln 
und vielfältigere Angebote zu machen 
für die verschiedensten Menschen, die 
unserer Kirche wohlwollend gegen-
überstehen und uns mit ihrer Kirchen-
mitgliedschaft unterstützen.
Wenn Sie eine Idee oder einen Wunsch 
haben, was Sie gerne in unserer Ge-
meinde einbringen, anbieten oder 
miterleben möchten: Bitte lassen Sie 
es uns wissen. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse und Ihr Mitdenken!
Und nun hoffe ich, Ihnen Lust auf un-
sere neue große Gemeinde gemacht 
zu haben…              Herzliche Grüße

Ihre Petra Schautt
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Tauftermine aller Gemeinden Kinder- und Jugendarbeit

Taufmöglichkeiten in unseren Gemeinden

A b 1.1.2025 werden wir eine fusio-
nierte Gemeinde sein. Weiterhin 

können Familien sich gerne für eine 
Taufe in ihrem eigenen Teilort ent-
scheiden. Sie können aber auch eine 
Taufe in einem anderen Teilort anmel-
den, wenn der Termin dort besser 
passt. 

Die nächsten Taufmöglichkeiten in un-
seren Gemeinden sind jeweils im Got-
tesdienst integriert (Beginn 9.50 Uhr).

Datum Ort Pfarrer*in Besonderheit
29.09.2024 Wa Schautt
13.10.2024 Wa Bullard-Werner Mit Taufe von Konfirmand*innen
27.10.2024 Sc Boger
10.11.2024 Wa Weiss-Schautt Popchor-Zwischentöne
10.11.2024 Ad Piringer
01.12.2024 Un Armbruster
22.12.2024 Wa Schautt Singteam Unterheimbach
22.12.2024 Bi Armbruster
06.01.2025 Ad Boger
19.01.2025 Sc Schautt
02.02.2025 Un Schautt
16.02.2025 Br Boger
16.03.2025 Wa Schautt

Gerne können Sie sich in den jeweiligen Pfarrämtern melden (Vorwahl 07946):

Adolzfurt: 2201 
Bitzfeld: 554
Bretzfeld: 6923

Schwabbach: 1319
Unterheimbach 1319 
Waldbach 8985

Ihre Petra Schautt

Auftakt des neuen Konfirmationsjahrgangs 2024/25

F reitagnachmittag. 35 Grad. 15 Uhr. 
Aufregung liegt in der Luft. Nicht 

nur, aber auch, weil die deutsche Nati-
onalmannschaft am Abend gegen das 
spanische Team antritt. 50 Jugendli-
che. Viele Tische. Ganz schön was 
los… 
So startete der diesjährige Konfirmati-
onsjahrgang aller Gemeinden des Di-
strikts gemeinsam und zentral im Ge-
meindehaus Bretzfeld. Ein abwechs-
lungsreiches Nachmittagsprogramm 
machte den Auftakt. Das neue Konfi-
konzept wurde erklärt (wir treffen uns 
sowohl wie gewohnt mittwochs als 
auch zu längeren Einheiten im Wech-
sel freitagnachmittags), unter der Lei-
tung der Pop-Musikreferentin Claudia 
Fischer wurde gesungen, gemeinsam 
gegessen und viele schöne Kon-
fikerzen gestaltet. Beim Einführungs-
gottesdienst am 14. Juli wurden sie 
zum ersten Mal feierlich gemeinsam 
angezündet. Die Jugendlichen beka-
men im Gottesdienst ihre Bibeln über-
reicht und wurden sowohl an ihre Tau-
fe erinnert als auch in freudiger Erwar-
tung auf ihre noch bevorstehende 
Taufe am 13. Oktober gesegnet. 
Viele Ideen, Gedanken und Fragen 
werden nun bis zur Konfirmation im 
kommenden Frühjahr geteilt: Wie 
siehst du aus, Gott? Was heißt es zu be-
ten? Wie feiern wir Abendmahl und 

was glauben wir Christen eigentlich? 
Das Vorbereitungsteam um Petra 
Schautt, Armin Boger, Agnes-Sophie 
von Tils und mir freut sich auf eine 
spannende Zeit mit neuen Entdeckun-
gen und Neugier, sich den Fragen des 
Lebens zu stellen.

Es grüßt sie herzlich, 
Anne Bullard-Werner

Das Foto wurde aus datenschutz-
rechtlichen Gründen entfernt.

Adolzfurt (Ad) Bitzfeld (Bi) Bretzfeld (Br) Unterheimbach (Un)Schwabbach (Sc)Legende Waldbach (Wa)
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Rubrik Gruppen und Kreise/Jugendarbeit 
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Gemeindeleben

50 Jahre Organistendienst von Peter Hohl

Musikalischer Gottesdienst am 28.7.24 in Bitzfeld mit Dankesrede: 

L ieber Peter, 50 Jahre Orgeldienst in 
so vielen verschiedenen Kirchen, 

auf so vielen Orgeln! Schon damals im 
Hunsrück hast Du als Jugendlicher an-
gefangen. Der Vater war Vorbild. Zwei-
mal sogar warst Du im Fernsehen, ge-
filmt von Franz Alt für sein Politmaga-
zin Report und vom polnischen Fern-
sehen, weil es im Hunsrück damals Wi-
derstand gegen die Stationierung der 
Cruise Missiles gab. 
2343 Gottesdienste hast Du bisher ge-
staltet, manchmal auch noch kurzfris-
tig zusätzliche übernommen, weil Not 
war. Mehrere Gottesdienste hinterein-
ander an Heilig Abend! Die arme Familie!
Und dazu kommt Dein großes Wissen 
über die Funktion einer Orgel – wie oft 
hast Du bei uns schon Orgelführun-
gen gemacht! - und das Wissen über 
Orgeln auf der ganzen 
Welt. Unvergessen ist 
mir Deine Mail, nachdem 
Du erfahren hattest, dass 
Notre Dame in Paris 
brennt: Gott sei Dank, 
hast Du geschrieben, die 
Orgel ist unversehrt! 
Großes Wissen hast Du 
auch über die Kompo-
nist*innen der Orgelmu-
sik. Ohne dass wir es im-

mer mitbekommen, spielst Du in je-
dem Jahr Musik von Jubilar*innen.
Manchmal sagst Du bei uns in Wald-
bach am Ende das Nachspiel an, -dann 
erfahren wir etwas von deiner Aus-
wahl-, mit Kenntnis und Humor und 
auf verständliche Art. So, wie Du ein-
mal ein Stück von Clara Schumann an-
gekündigt hast und die damalige Po-
pularität von Clara Schumann treffend 
mit dem Vergleich beschrieben hast, 
sie sei die Lady Gaga der damaligen 
Zeit.
50 Jahre, 2343 Gottesdienste: Wir sa-
gen von Herzen: Danke!
Mit einer Urkunde der Landeskirche 
und einem kulinarischen Gutschein 
vom Bahnhof Busch. Vielen Dank Dir!

Petra Schautt

Jeder fängt mal an…

F ür alle, die Lust haben ein Blech-
blasinstrument (Trompete, Tenor-

horn, Posaune, Bariton,  ...) zu erlernen, 
bietet der Posaunenchor Brettachtal 
wieder einen Anfängerkurs an. 
Bei uns kann jeder ab 8 Jahren als 
Jungbläser anfangen.

Zunächst sei gesagt, 
dass der Begriff 
"Jungbläser" sich 
nicht auf das Lebens-
alter, sondern viel-
mehr auf das Bläser-

alter bezieht. Jungbläser sind 
also alle, die sich noch in der 
Bläserausbildung befinden. So-
mit können nicht nur Schülerin-
nen und Schüler Jungbläser wer-
den, sondern  auch Erwachsene.

Wer Interesse 
hat, kann gerne 
zum Infoabend 
am Freitag, 
den 13.09.24, 
um 19.00 Uhr
im Gemeinde-
haus Bretzfeld 
kommen.

Natürlich können Sie / kannst Du auch 
Kontakt mit uns aufnehmen. 
Kontaktperson:
Friedhelm Kreß 07946/942122

Der Posaunenchor freut 
sich auf Sie / Dich.

Bilder: © ejw-service gmbH
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Kinder- und Jugendarbeit Kinder- und Jugendarbeit

Familien feiern Gottesdienst – „Kirche Kunterbunt“

Am Sonntag, den 20.10.2024 soll un-
sere erste „Kirche Kunterbunt“ für Fa-
milien im Bretzfelder Gemeindehaus 
stattfinden. Unser Thema an diesem 
Sonntag lautet: „We are family“.
Kirche Kunterbunt ist ein Angebot für 
Familien mit Kindern im Alter von ca. 
drei bis zwölf Jahren. Eltern und Kin-
der dürfen gemeinsam eine gute Zeit 
verbringen und Gottesdienst feiern. 
Selbstverständlich sind auch Großel-
tern, Onkel, Tanten, Paten herzlich ein-
geladen.
So läuft „Kirche Kunterbunt“ ab:
Kirche Kunterbunt startet ab 10:30 Uhr 
mit lockerem Ankommen.
Ab 11:00 Uhr können die Familien ge-
meinsam an sieben Stationen aktiv 
und kreativ werden, bevor wir um 
12:00 Uhr gemeinsam einen kleinen 

Gottesdienst feiern. Um 12:30 Uhr gibt 
es für alle ein warmes Mittagessen. Im 
Anschluss ist unsere erste „Kirche Kun-
terbunt“ zu Ende.
Gerne dürfen Sie diesen Termin wei-
tersagen und fröhlich dazu einladen.
Außerdem freuen wir uns über helfen-
de Hände, die z.B. beim Essen machen 
helfen, eine Station betreuen (es ist al-
les vorbereitet) oder Musik machen. 
Falls Sie Lust haben sich einzubringen, 
dürfen Sie sich an Jugendreferentin 
Agnes-Sophie von Tils wenden:
Agnes-Sophie.vonTils@elkw.de oder 
0170 7488826.
Allgemeine Informationen zu Kirche 
Kunterbunt finden Sie im Internet: 
https://www.kirche-kunterbunt.de/

Auch in diesem Sommer fanden unse-
re Sommerfreizeiten für Kinder der 
1. – 6. Klasse statt.
Unser Motto war „Tierisch was los“. Wir 
entdeckten Geschichte und Gebete in 
der Bibel, in denen Tiere eine Rolle 
spielen.

Leider mussten wir die letzte Freizeit-
woche absagen, weil wir nicht genü-
gend Mitarbeitende gefunden haben.
Dem Spaß der anderen Freizeiten tat 
dies keinen Abbruch. Berichte dazu 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinsam-gemeinde.de unter 
„Jugenddiakonin“.

Sommer, Sonne, Ferien
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Infos der Landeskirche Württemberg Rückblick Kirchenbezirk Öhringen

Pilger.Schön - Wenn einer 
eine Reise tut,

d ann bringt ihn etwas auf den Weg. 
Z.B. der Wunsch nach Erholung, 

der Wunsch nach Ausspannen, der 
Wunsch, etwas Neues zu sehen. Und 
manchmal ist es der Wunsch, mit sich 
selbst, mit Gott in Kontakt zu kommen. 
Hape Kerkeling z.B brach auf, um auf 
eine Pilgerreise zu gehen. Fast könnte 
man sagen, er machte das Pilgern -
wieder - salonfähig. 
Die Landeskirche Baden hat seit nicht 
allzu langer Zeit einen eigenen Pilger-
weg. 
Und unsere Landeskirche Württem-
berg bekommt ganz aktuell, zum Be-
ginn des Jahres 2025, auch einen. Ei-
nen Pilgerweg, nicht nur, aber fast nur 
für Frauen, auf dem man immer wie-
der in Kontakt kommt mit mehr oder 
weniger bekannten Frauen und ihrer 
Geschichte.
Der Routenverlauf wird gerade festge-
legt, und, pünktlich zur fusionierten 
Kirchengemeinde, werden auch wir 
fusionierten Gesamtbretzfelder in den 
Routenverlauf eingebunden sein. Die 
Teilstrecke wird von der Stiftskirche in 
Öhringen über Verrenberg, Bitzfeld, 
Bretzfeld, Adolzfurt, Scheppach, Ober-
sulm nach Weinsberg führen, das sind 
ungefähr 25km.
Demnächst wird die Verantwortliche 
von Pilger.Schön diese Strecke mit uns 

gemeinsam abfahren und dann sind 
wir, unsere große, schöne, fusionierte 
Kirchengemeinde, Teil einer eigenen, 
württembergischen Pilgerstrecke. 
Was wir als Gemeinde daraus machen 
werden, ob wir uns in Sachen Pilgern 
engagieren wollen, z.B. durch das Be-
reitstellen von Unterkünften, das ehe-
malige Kinderzimmer einer neuen Be-
stimmung zuführen, oder des Ange-
bots eines Rastplatzes an einer unserer 
schönen Kirchen oder Gemeindehäu-
ser, das darf sich entwickeln, das darf 
uns als Kirchengemeinde bewegen, 
und -vielleicht- bringen uns die 25km 
auch pilgernd bis nach Weinsberg – 
und darüber hinaus?
Wichtig: Wer nun etwas zum Thema 
„Frauen und ihre Geschichte“ aus der 
Kirchengemeinde beizutragen hat, 
was wirklich wunderschön wäre, 
möge sich bitte mit Elke Fornacon 
vom KGR in Bitzfeld in Verbindung set-
zen. Sie wird die Beiträge sammeln 
und entsprechend weiterleiten.
Nähere Informationen über den Pil-
gerweg der Landeskirche Württem-
berg, zum Beispiel der gesamte Rou-
tenverlauf in Form einer Spirale, sind 
auf der Homepage www.frauen-efw.de
zu erfahren. Viel Freude beim Erfor-
schen.

Heidrun T.
 und Petra F.

Bericht über eine Pilgerwan-
derung des Bezirksarbeits-
kreises Frauen im Kirchenbe-
zirk Öhringen
unter dem Thema: "Alles was ihr 
tut, geschehe in Liebe".

A usgangspunkt war die im hoch-
gotischen Stil 1602 erbaute Evan-

gelische Kirche Ohrnberg. Das Team 
freute sich sehr, dass sich ungefähr 70 
Frauen bei sommerlich heißem Wetter 
auf den Weg machten. In der Kirche 
hörten wir die Auslegung des Textes 
und sangen: aus den Dörfern, aus den 
Städten.... mit dem 
Refrain: „Eingela-
den zum Fest des 
Glaubens".  
Es ging schwitzend 
den Berg hinauf, 
geführt von Frau 
Fink vom Frauen-
team der Kirchen-
gemeinde Ohrn-
berg. 
Auf mehreren Stati-
onen hörten wir 
zum Bibeltext pas-
sende Texte, Ge-
danken, Gedichte. 
Unter anderem von Erich Fried: "Es ist, 
was es ist“, oder von Wolfgang Baur 
über Liebe als Gebot: Geht das über-
haupt? Er spricht von einem "lebens-
langen Übungsfeld" und macht uns 

Mut, andere Menschen als von Gott 
geliebte Menschen anzuschauen... Wir 
sangen mit Gitarrenbegleitung pas-
sende Lieder zum Thema Liebe. Wir 
hatten herrliche Ausblicke in die Ho-
henloher Ebene, wanderten an Apfel-
plantagen vorbei. Unterwegs gab es 
am kleinen Bach erfrischende Geträn-
ke.
Nach zweistündiger Wanderung, wie-
der an der Kirche angelangt, wurden 
wir vom Frauenteam der Kirchenge-
meinde Ohrnberg verwöhnt mit ei-
nem leckeren Imbiss und erfrischen-
den Getränken.  

Irene W.-A.
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Kinder- und Jugendarbeit

Wussten Sie schon, dass…

Pfarrbüro / Vertretungen
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr besetzt. Sie erreichen Frau Kienzle unter Tel. 07946 - 22 01 oder per 
Mail: Pfarramt.Adolzfurt@elkw.de
Die Vertretung der Kasualien sowie alle weiteren Infos erhalten Sie über das 
Bretzfelder Blättle, die Schaukästen und über unsere Homepage www.gemein-
sam-gemeinde.de
Die Pfarramtsvertretung hat Pfr. David Mayer aus Pfedelbach.
Mail: david.mayer@elkw.de / Tel.: 07941 90 40 692 / Mobil: 0176 835 364 99

Vorschau Gottesdienste und Termine

Schuljahresabschluss der Bubenjungschar

A m 19.07. feierten wir nicht die 
Sonnwend nach, wie's auf den Bil-

dern den Anschein haben könnte.
Wir verbrannten das alte Schuljahr 
und starteten gemeinsam mit den 
Jungs und ihren Eltern in die schönste 
Schuljahreszeit.

Wir wünschten allen eine tolle Ferien-
zeit erfüllt mit dem Geist Gottes, der 
uns an Pfingsten geschenkt wurde.

Was er alles bei und für uns Menschen 
möglich macht,
erfuhren wir in der Andacht.

Am 13.09. starten wir wieder um 18.00 
Uhr im Adolzfurter Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf alle Jungs von 8/9-
13 Jahren aus Groß-Bretzfeld!

Euer Marcel P., Pascal St. und Gerd B.

… wir im November nochmals eine Gartenaktion rund um das Gemeindehaus 
planen?
… am Heiligen Abend wieder ein Krippenspielprojekt der Kinderkirche stattfin-
det? 
Nähere Infos folgen zu gegebener Zeit.

01.09.  10.00 Uhr  Distrikt-GD (Pfr. Boger); anschl. Kirchenkaffee
15.09.   10.00 Uhr  GD (Pfr. i. R. Pfeiffer)
19.09.  14.30 Uhr  Café Zeit
29.09.  11.00 Uhr  Tauf-GD (Pfr. Köhnlein)
13.10.  10.00 Uhr  Fam.-GD zum Erntedankfest mit Pfr. i. R. Wild 
    und unserem Kindergarten 
17.10.  14.30 Uhr  Café Zeit
19.10.  18.00 Uhr  Konzert „Bretzfeld klingt 3.0“ (mit unserem Kir
    chenchor und den Kirchenchören Bretzfeld/Bitz
    feld/Waldbach) in der Brettachtalhalle
27.10.  09.00 Uhr  GD (Vikarin Auerswald)
10.11.  10.00 Uhr  GD (Pfr. i. R. Piringer)
14.11.  14.30 Uhr  Café Zeit mit Pfr. i. R. Wild
24.11.  10.00 Uhr  GD zum Ewigkeitssonntag (Prädikant Schmolzi)
01.12.  10.00 Uhr  GD am 1. Advent mit Vikarin Bullard-Werner und
    unserem Kirchenchor; anschl. Kirchenkaffee
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Rubrik Rückblicke

Tolles Gemeindefest!

A m 7. Juli (schon wieder 
lange her) durften wir bei 

bestem Wetter unser diesjäh-
riges Gemeindefest feiern.
Pfarrer i. R. Hartmut Häcker 
startete es mit uns in einem 
wortgewaltigen Gottesdienst, 
den er unter das Motto der 
Taufe stellte. Wie schön, wer 
alles und wenn möglichst vie-
le in der Gemeinde Gottes 
sind.
Nicht nur umrahmt, sondern 
aktiv mitgestaltet hat der überwälti-
gende Posaunenchor Brettachtal mit 
unglaublich viel Puste und lebendigen 
Rhythmen.
Was absolut nie mehr fehlen darf, ist 
unser Kindergarten, der uns mit sei-
nen mitreißenden Liedern weit mehr 
als begeisterte. Der Kirchenchor hat 
mit auserwähltem Liedgut noch rich-
tig eins draufgesetzt!

Nach leiblicher Stärkung durch Braten, 
Schnitzel, Salaten und den inzwischen 
schon nicht mehr wegzudenkenden 
Burgern aus dem Foodtruck des EJÖ 
durften wir noch ein abwechslungsrei-
ches Nachmittagsprogramm erleben.
Der MGV Adolzfurt zog uns mit seinen 
ausgewählten Liedern in seinen Bann, 
und die Gebrüder Widerlich (Wittlin-
ger) verzauberten nicht nur die Kinder 

mit ihrem schauspiel- und jongleur-
starkem Auftritt.
Unser Kindergarten hat mit seiner tra-
ditionellen Spielstraße für viel Spaß 
und strahlende Kinderaugen gesorgt.
Die reichlich und mit viel Liebe geba-
ckenen Kuchen ermöglichten zusam-
men mit (Eis-)Kaffee ein harmonisches 
Zusammensitzen.

Am Abend waren sich alle einig: Das 
war ein schöner Tag und ein tolles Fest.
Ganz herzlichen Dank an jeden einzel-
nen, der durch Planung, Vorbereitung, 
Einkauf, Aufbau, Dekorieren, Kochen, 
Backen, Service, Zubereitung, Aufräu-
men, Spülen usw. zum genialen Gelin-
gen beigetragen hat.
Danke Gott.

Gerd B.

Impressionen vom Gemeindefest



Adolzfurt-Scheppach18 Adolzfurt-Scheppach 19

Kinder- und JugendarbeitRückblicke

Kirchenchorausflug am 31. Mai

A m Morgen, auf der Fahrt von 
Scheppach nach Heilbronn, 

klatschte der Regen noch in Strömen 
an die Scheiben der S-Bahn. Umso 
fröhlicher waren wir Sängerinnen und 
Sänger des Kirchenchors Adolzfurt-
Scheppach dann, dass fast der ganze 
weitere Ausflug bei schönstem Son-
nenschein stattfinden konnte. Heidel-
berg war dieses Jahr das Ziel, das wir 
nach einem Zwischenstopp am Heil-
bronner Hauptbahnhof mit dem tradi-
tionellen Sekt- und Bretzelfrühstück 
absolut planmäßig am späten Vormit-
tag erreichten.
Eine kundige Stadtführerin – Wahlhei-
delbergerin mit sächsischem Zungen-
schlag – erzählte uns unter dem Motto 
„kreuzfidel“ Geschichten aus der Ver-
gangenheit der alten Universitäts-
stadt. Dabei folgten wir ihr zum ehe-
maligen Studentengefängnis, zu ei-
nem Brückenaffen und zum Grab von 
König Ruprecht. Mit dankbarem Ap-
plaus für die kurzweilige Führung 
verabschiedeten wir uns nach über 
anderthalb Stunden zum Mittages-
sen im Brauhaus Vetter.
Satt und zufrieden schlenderten wir 
danach durch die Altstadt. Ein Hö-
hepunkt des Ausflugs war die Fahrt 
von Heidelberg flussaufwärts mit 
dem Ausflugsdampfer „Europa“. An 
Deck konnten wir bei Kaffee, Tee 

und Kuchen das herrliche Neckartal 
bewundern und die Burgen an beiden 
Ufern zählen. In der Stadt Neckarstein-
ach (vier Burgen!) gingen wir wieder 
von Bord und machten uns mit der 
Bahn weiter auf den Heimweg.
Am Abend konnten wir dankbar fest-
stellen, dass die Reise offenbar unter 
besonderem Segen gestanden hatte: 
Mit dem Wetter, der Stadtführung, 
dem Mittagessen und sogar mit der 
Pünktlichkeit der Bahnen hätte es 
kaum besser laufen können.

Mark W.

B ereits vor einiger Zeit haben wir für 
den Schlafraum der Krippenkinder 

ein Klimagerät beantragt. Dieses wur-
de kurz vor Ostern durch die Firma Fri-
goclim Kälte-Klima GmbH (Niedern-
hall und Heilbronn) nicht nur einge-
baut, sondern sogar komplett gespen-
det.

Wir sind überwältigt und danken den 
SpenderInnen und MonteurInnen für 
dieses große Geschenk.
Gemeinsam mit vielen Künstlerinnen 
und Künstlern aus allen Gruppen, ha-
ben wir ein Dankeschön-Geschenk ge-
staltet und werden es demnächst an 
die Firma Fricoclim Kälte-Klima GmbH 
übergeben.
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Sommerfeste im Kindergarten Adolzfurt

In diesem Jahr feierte jede Gruppe ihr ei-
genes Sommerfest:
Mit dem Lied: „Es ist gut, gut, gut, dass 
du gekommen bist. Herzlich Willkom-
men bei uns!“ wurden alle Gäste von 
den Kindern aus der Roten Gruppe, 
am Freitag, 12.07.2024, zum Sommer-
fest begrüßt. Von ein paar Kindern gab 
es eine Tanzeinlage, andere Kinder 
wollten lieber einen Rockbandauftritt 
vorführen. Mit selbstgebastelten In-
strumenten wurde Play-back abge-
rockt. Anschließend präsentierten die 
angehenden Schulkinder mit Publi-
kumsgesang – „Oh, wie ist das schön 
…- ihren Schulranzen und erzählten 
einen Witz von der Schule.

Das Sommerfest der Regenbogen-
gruppe, am 13.07.2024 stand ganz un-
ter dem Thema: „Kleine Raupe Nim-
mersatt“. Zur Eröffnung startete gleich 
ein kleines Mitmachprogramm. Zum 
Lied „Kleine Raupe Nimmersatt, frisst 
sich durch ein grünes Blatt“, wurde ge-
sungen sowie gespielt und zum Lied 
„Schmetterling du kleines Ding“ ge-
meinsam getanzt.

Sommerfest der Gruppe Gelb am Frei-
tag, 19.7.2024 
„Kunterbunt und Farbenfroh“ – so lau-
tete das Motto von unserem Sommer-
fest. Nach der Begrüßung starteten die 

Kinder mit dem Lied: „Wer will fleißige 
Maler sehn…“, mit Malerhüte und 
Farbpalette in der Hand. Anschließend 
wurden die Farben mit bunten Krepp-
bänder zum Regenbogentanz in die 
Luft gemalt und zum Schluss hörten 
wir einen Farben-Rap von unseren 
Schulanfängern.

Das Sommerfest der blauen Gruppe…
… fand am Freitag, den 19.07.24 am 
Grillplatz in Brettach statt. Bei strah-
lendem Sonnenschein ging es dort 
um 16 Uhr los. Die Kinder sangen zur 
Begrüßung „Wir singen vor Freude, das 
Fest beginnt“. Danach wurde mit we-
henden Bändern, gemeinsam mit den 
Eltern, ein Sommertanz getanzt. 

Im Anschluss an das Programm, gab es 
bei allen Festen verschiedene Spielange-
bote, sowie köstliche Buffets zur Stär-
kung. Vielen Dank an alle die für das Ge-
lingen unserer wunderschönen Som-
merfeste beigetragen haben. Zum baldigen Sommerferienbeginn durften sich unsere 85 Kitakinder noch 

über eine Pustefix Überraschung von der Firma Pöppelmann freuen.
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Herzliche Einladung zu den nächsten 
Vorlesestunden in der ev. Bücherei Bitzfeld 

jeweils von 14.30 bis 15.30 Uhr:

Mittwoch, 09. Oktober 2024
„Der Apfelbaum“

Mittwoch, 06. November 2024
„Die kleine Laterne“

Mittwoch, 11. Dezember 2024
„Eine Weihnachtsgeschichte“

Ich freue mich auf viele Kinder!
Margarete Geistler                          

Jungscharübernachtung 2024

V on Freitag auf Samstag 25./26. 
Juli 2024 war es wieder so weit: 

Unsere Übernachtung mit der Jung-
schar XXL im Gemeindehaus in Bitz-
feld.
Zunächst waren die „kleinen“ Jung-
scharler (1.-3. Klasse) ab 15.30 Uhr 
eingeladen. Nach der Begrüßung, 
gemeinsamem Singen und einem 
kurzen Rückblick auf unser Jahres-
thema Elia erfolgte die Einteilung in 
zwei Gruppen. Die erste Gruppe durf-
te den „Escape-Room“ Kirche erfor-
schen, die zweite Gruppe sich auf der 
Wiese neben der Kirche mit Spielen 
und Wasserbomben austoben.
Nach der spannenden Reise durch die 
Bitzfelder Laurentiuskirche konnten 
sich alle am Feuer mit einer Wurst oder 
Stockbrot stärken. Inzwischen waren 
auch die „großen“ Jungscharler (ab 4. 

Klasse) eingetroffen. Auch sie meister-
ten den „Escape-Room“ durch Kirche, 
Chorraum und Glockenturm mit Erfolg 
und durften sich drei Belohnungen 
aus der Schatztruhe nehmen. 
Die jüngeren Jungscharler wurden in-
zwischen verabschiedet und für die äl-
teren ging`s hinauf zum Gemeinde-
haus, den Schlafplatz im oberen Raum 
einrichten. Bei der anschließenden Fa-

ckelwanderung wurden die 
ersten Kinder zu Hause abge-
liefert und nach einem Gute-
Nacht-Schlunz-Film war 
Nachtruhe angesagt.
Mit einem gemütlichen Früh-
stück (Isst man Nutella mit 
oder ohne Butter?) und einem 
Abschlussspiel beendeten wir 
die Übernachtung und freuen 
uns schon aufs nächste Mal.

Euer Jungschar-Team
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0 9 | 11 | 2 0 2 4  Ev. Kirche Neuenstein Einlass: 19:00 Uhr | Showtime: 19:30 Uhr

1 0 | 11 | 2 0 2 4  Ev. Kirche Bitzfeld Einlass: 18:30 Uhr | Showtime: 19:00 Uhr

Vorhang auf für „The most sensational Voiceful Show“
Treten Sie ein und nehmen Sie Platz, denn es ist Showtime: Voiceful the Choir ist wieder
auf Tour und präsentiert sein neues Bühnen-Programm.

„The Voiceful Show“ ist mehr als nur ein Chor-Konzert. Mit einer spektakulären Mischung
aus Songs, Showacts, Lyrics, Comedy und Tanz erleben Sie vom Opener bis zum
Showdown einen Abend voller Musik, Unterhaltung und berührender Momente.
Der Chor unter der musikalisch-künstlerischen Leitung von Manuela Neuffer präsentiert
Ihnen Show-Highlights, die Sie so schnell nicht vergessen werden. Egal ob Pop, Rock,
Soul, Gospel oder Swing – lassen Sie sich von der Leidenschaft der ausdrucksstarken
Stimmen mitreißen und von der Spielfreude der virtuosen Showband begeistern.

Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche musikalische Revue sowie auf die eine oder
andere Liebeserklärung an die großartige Muppet-Show.

Jetzt Termin vormerken. Wir freuen uns auf Sie!
09.11.2024 Ev. Kirche Neuenstein Einlass: 19:00 Uhr | Showtime: 19:30 Uhr
10.11.2024 Ev. Laurentiuskirche Bitzfeld Einlass: 18:30 Uhr | Showtime: 19:00 Uhr

Für den kleinen Hunger stehen in der Pause Snacks und Getränke bereit.

Eintritt frei. Austritt frei wählbar (Spende).

Freie Platzwahl

Info und Kontakt

www.voiceful-thechoir.de

07946 942935

chorwerk@voiceful-thechoir.de

Hubert Bader
Service-Technik

Löwenstein

www.facebook.com/voicefulthechoir

www.instagram.com/voicefulthechoir
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Rubrik Kasualien / Termine

Wendelinskirche Außenansicht    und Kirchenfenster

Save the date

A m 13. Oktober 2024 feiert 
der evangelische Kirchen-

chor Bitzfeld-Bretzfeld in der 
Laurentiuskirche in Bitzfeld 
sein 100-jähriges Bestehen mit 
einem Abendkonzert und einer 
kleinen Feier. Musikalisch be-
teiligt sind u.a. der aktuelle Kir-
chenchor Bitzfeld-Bretzfeld 
und Waldbach-Dimbach, der 
Kirchenchor Adolzfurt-Schepp-
ach und der Posaunenchor 
Brettachtal. Sie sind herzlich eingela-
den dabei zu sein.
Für nähere Informationen über unse-
ren Kirchenchor schauen Sie gern auf 

der Homepage www.gemeinsam-ge-
meinde.de vorbei, oder sprechen Sie 
uns auch gern direkt an.

Buchtipp für die Sommerlektüre

Unterwegs mit dir
Vier Frauen auf einer Glaubensreise

I n diesem Ge-
meindebrief 

ist viel zu lesen 
über das Pil-
gern.
Für alle, die 
nicht auf Pil-
gerreise gehen 
können und 
doch auch „un-
terwegs sein“ 
möchten, emp-

fehle ich diese bereichernde Urlaubs-
lektüre. 
Der Roman in vier Bänden, die einzeln 
gelesen werden können, ist eine span-
nende und zugleich berührende geist-
liche Reise von vier Frauen, die gerade 
durch ihre unterschiedlichen Lebens-
situationen einander bereichern. Er 
zeigt, wie wertvoll Gemeinschaft von 
Gott gedacht ist. Ein 'Ich will nicht auf-
hören zu lesen'-Buch.

Petra F.

Freude und Trauer

Getauft wurden aus unserer Gemeinde/in der Bitzfelder Laurentiuskirche:

Aus der Bitzfelder Kirchengemeinde sind verstorben oder wurden auf dem Bitz-
felder Friedhof bestattet:

Gottesdienstplanung in der Laurentiuskirche

Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen im Bretzfelder Blättle, in den 
Öhringer Nachrichten oder auf unserer Homepage: 
https://www.gemeinsam-gemeinde.de.
Sie können auch gerne eine Mail an pfarramt.bitzfeld@elkw.de schicken, dann 
erhalten Sie wöchentlich die aktuellen kirchlichen Nachrichten per E-Mail.

Im April 2024 Lenny F.  Bitzfeld
Im Mai 2024 Karlotta K.  Wüstenrot
Im Juni 2024 Nora Sch.  Bitzfeld
  Amelie J.  Weißlensburg
Im Juli 2024 Mayla H.  Bitzfeld

Im April 2024 Ulrich W.  Bitzfeld

15.09.24  10.00 Uhr 16. So.n.Trinitatis GD (Präd. B. Emmel)
29.09.24  10.00 Uhr 18. So.n.Trinitatis GD zum Erntedankfest
             mit dem Kindergarten (Pfr. i.R. Maier-Flaig) 
13.10.24  10.00 Uhr 20. So.n.Trinitatis GD (Präd. F. Müller)
03.11.24  10.00 Uhr 23. So.n.Trinitatis Distrikt-GD in Bitzfeld mit Kir-
        chenkaffee (Vikarin A. Bullard-Werner)
17.11.24  10.00 Uhr Vorletzter So.d.KJ. GD (Präd. S. Neutz)
24.11.24  09.30 Uhr Ewigkeitssonntag GD mit Gedenken der Verstor-
      benen (Pfr. Dr. J. Armbruster)
01.12.24  09.50 Uhr 1. Advent  GD mit Abendmahl (Pfr. A. Boger)
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Neues aus dem ev. Kinderhaus Laurentius

E s war mal wieder einiges los im 
evangelischen Kinderhaus Lauren-

tius. Die warmen Sommermonate ab 
dem Mai nutzen wir gerne für unsere 
Aktionen, Aktivitäten, Ausflüge und 
vieles andere.
Angefangen am 07.  Mai 2024 mit der 
Papa-Aktion zum Vatertag. Die Papas 
durften dieses Jahr ohne die Kinder 
kommen. Im Kindergarten war schon 
ein Grill aufgebaut und Getränke und 
Snacks bereitgestellt. Doch bevor der 
Grillabend richtig losgehen konnte, 
gab es noch eine Aufgabe für die Vä-
ter: Eine Schnitzeljagd quer durch Bitz-
feld mit verschiedenen Aufgaben, die 
die Papas zusammen erledigen muss-
ten. Und sie haben es natürlich ge-
schafft. Danach haben wir, bis es dun-
kel wurde, gegrillt und gemeinsam am 
Feuer gesessen, zusammen gegessen 
und getrunken, geredet und Quatsch 
gemacht.
Am 08.Mai 2024 ging es direkt mit der 
Mama-Aktion zum Muttertag weiter. 
Die Mamas hatten „Kindfrei“ im Kin-
dergarten. Wir gestalteten die einzel-
nen Räume ein bisschen um und be-
scherten den Müttern einen Wellness-
Abend „Von Kopf bis Fuß“. Mit erfri-
schenden Getränken und Knabberei-
en, folgend mit Fußmassagen, Ent-
spannungsübungen und Gesichtspfle-
ge, wurde den Müttern ein hoch ver-

dienter und schöner Abend beschert. 
Weiter ging es Anfang Juni. Am 04.Juni 
2024 besuchte der Kindergarten den 
Schafshof Jauernik in Weißlensburg. 
Dafür wanderten wir mit unseren Kin-
dern von Bitzfeld über die Felder dort-
hin. Familie Jauernik erwartete uns 
schon und zeigte uns den Schafhof 
und all die anderen Tiere. Angefangen 
mit den Lämmern und den Schafen, 
welche von uns gefüttert und umsorgt 
werden durften, ging es weiter zu den 
Rehen und ihren Kitzen, wo wir einiges 
über das Geweih erfuhren. Wussten 
Sie, dass Rehe und Hirsche ihr Geweih 
im Herbst abwerfen und ihnen dann 
ein neues wächst? Wir auch nicht. 
Nach den Rehen gingen wir weiter zu 
den Schweinen und danach durften 
wir noch die Hühner und Gänse ken-
nenlernen und sogar streicheln und 
auf den Arm nehmen.
Zum Ende der gleichen Woche kam 
dann noch die Zahngesundheit für 
unsere Krippen- und Kindergartenkin-
der in unsere Einrichtung. Hierbei wur-
de den Kindern spielerisch gezeigt, 
was mit unseren Zähnen passiert, 
wenn wir sie nicht putzen oder Zucker 
essen. Und mit ihnen erarbeitet, war-
um eine gute Mund- und Zahnhygie-
ne für uns alle sehr wichtig ist. 
Am 11. Juni 2024 hatten wir ein profes-
sionelles Kamerateam, die „Hally-

wood-Production“ aus Schwäbisch 
Hall sowie zwei Vorstände der Volks-
bank Hohenlohe eG bei uns im Kinder-
haus. Es wurde ein Image-Film zu den 
Spenden der Volksbank mit einigen 
Vorschülern gedreht. Das war ein gro-
ßes Ereignis. 
Ein mobiler Streichelzoo kam uns am 
14. Juni 2024 besuchen. Kaninchen, 
Meerschweinchen, ein Hund, ein Eber, 
ein Lämmchen und Hühner waren mit 
dabei. Die Kinder hatten die Möglich-
keit, die verschiedenen Tiere näher 
kennenzulernen und zu lernen, wie 
man sich ihnen gegenüber verhält 
und sie handhaben muss, damit sie ei-
nem Vertrauen schenken.
Anfang Juli gingen unsere Aktionen 
weiter, angefangen mit dem Besuch 
unserer örtlichen Polizei, die mit unse-
ren Vorschülern den sicheren Umgang 
im Verkehr übten und die Kinder „stra-
ßensicher“ machten. Einen Tag darauf 
wurde das Schultütenbasteln im Kin-
derhaus angeboten. Dafür durften 
nachmittags Eltern und ihre Vorschü-
ler in unser Kinderhaus kommen und 
gemeinsam mit der Unterstützung der 
Erzieherinnen ihre Schultüten basteln. 

Meine Güte, ganz schön viel los im 
evang. Kinderhaus Laurentius und wir 
sind noch nicht am Ende angekom-
men. Denn weiter ging es mit unserem 
Ehemaligentreffen am 09.Juli 2024. 
Hier dürfen ehemalige Kindergarten-

kinder nachmittags das Kinderhaus 
besuchen und bei Spiel, Spaß und 
Wassereis der alten Zeit gedenken. Je-
des Jahr kommen an die 50-70 ehema-
lige Kinder, um gemeinsam Zeit in 
ihrem alten Kindergarten zu verbrin-
gen. Da hört man hier und da mal, wie 
gerne viele wieder bei uns wären. Die 
Kindergartenzeit ist eben doch auch 
etwas sehr Besonderes.  
Nun kam unser Sommerfest. Eigent-
lich findet dieses in unserem eigenen 
Garten statt. Da dieser momentan 
komplett umgebaut und mit nagel-
neuen Spielgeräten ausgestattet wird, 
musste das Sommerfest verlagert wer-
den. Dafür stand uns der Sportplatz 
des TSV Bitzfeld zur Verfügung, danke 
dafür.  Tische wurden aufgebaut, das 
Spielmobil der Gemeinde Bretzfeld 
war da, Getränkeversorgung und ein 
Imbisswagen sorgten für die Verpfle-
gung mit Essen und Trinken. Bei der 
Tombola konnte man einige richtig 
coole Sachen gewinnen und beim 
Bobbycar-Rennen zeigen, wer der 
Schnellste war. Zum „Körperteile-
Blues“ führten wir dieses Jahr mit den 
Kindern einen Flashmob auf. Bei Kin-
derschminken und Glitzer-Tattoos 
konnten sich die Kinder „verwandeln“ 
lassen. Es war ein richtig schöner 
Nachmittag.

Jetzt sind wir aber durch? Nein, es 
kommt noch was.  Denn wir pflegen 



noch die alte Kindergarten-Tradition 
der Vorschulübernachtung. Es ist jedes 
Mal ein tolles Erlebnis. Doch davor am 
selben Tag findet das Vorschulfest 
statt. Hierfür wird das Kinderhaus um-
gestaltet und die Innen- und Außen-
bereiche mit Spiel, Spaß und vielen 
tollen Angeboten bestückt, wie dem 
Diamanten-Buddeln, wo die Kinder 
die Möglichkeit haben, Edelsteine aus 
dem Sandkasten zu buddeln. Auch ein 
Eiswagen kam dieses Jahr zum Vor-
schulfest und es gab selbstgemachtes 
Eis aus leckerer Herstellung. Um 18 
Uhr trafen sich dann die Erzieherinnen 
mit den Vorschülern im Kinderhaus. 
Ein Raum war leergeräumt und bereit, 
mit Matratzen und Schlafsäcken ge-
füllt zu werden. Wir bestellten Pizza 
und, während wir warteten, durften 
die Kinder weiter Edelsteine ausbud-
deln. Kurzfristig wurde noch ein Zelt 
geholt, weil einige Kinder den Wunsch 
äußerten, mal in einem Zelt übernach-
ten zu wollen. Gesagt, getan, ganz ein-
fach.  Während des Aufbaus des Zeltes 
kam auch unser Essen. Wir aßen ge-
meinsam an einer Tafel im Freien und 
genossen die gemeinsame Zeit. Nach 
dem Essen gingen wir mit unseren Ta-
schenlampen auf Nachtwanderung 
und fielen danach sehr müde in unse-
re Schlafsäcke. 
Zum Ende unseres Kalenderjahres 
fand noch der Rauswurf der Vorschü-
ler statt. Hierfür dürfen die Vorschüler 

eine „Schulranzen-Schau“ machen 
und den anderen Kindern ihre Ranzen 
präsentieren, danach werden Ab-
schiedslieder gesungen und die Vor-
schüler symbolisch aus dem Kinder-
garten im hohen Bogen auf eine Ma-
tratze rausgeworfen. Dieser Moment 
ist für die Kinder, aber auch die Eltern 
und uns Erzieherinnen sehr emotio-
nal, aber doch schön. 

Meine Güte, war wieder viel los im 
evangelischen Kinderhaus Laurentius. 
Und im kommenden Kindergartenjahr 
geht es direkt weiter. Wir freuen uns 
jetzt schon sehr darauf.

Das Team des ev. Kinderhauses 
Laurentius in Bitzfeld
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Freude und Trauer

Taufen

Beerdigungen

Trauung

Lara Sophie B.

17.08.2024 Melanie B., geb. R. und Joachim B.

14.05.2024 Ludwig D. im Alter von 88 Jahren
06.06.2024 Hildegard K., geb. E., im Alter von 90 Jahren
14.06.2024 Ilse K., geb. Stirn, im Alter von 86 Jahren
21.07.2024 Walter W. im Alter von 84 Jahren

Termine

So. 22.09.24 09.50 Uhr GD (Pfr. Boger)
So. 06.10.24 09.50 Uhr Erntedank-GD (Pfr. Boger)
So. 27.10.24 09.50 Uhr GD (Pfr. Boger)
So. 03.11.24 11.00 Uhr GD für Klein und Groß (Gemeindehaus)
So. 10.11.24 09.50 Uhr GD (Pfr. Boger)
Sa. 23.11.24   ALTPAPIERSAMMLUNG
So. 24.11.24 11.00 Uhr GD zum Ewigkeitssonntag (Pfr. Boger)
So. 01.12.24 09.50 Uhr GD zum 1. Advent (Pfr. Boger)
So. 22.12.24 09.50 Uhr GD (Pfr. Boger)

Bitte entnehmen Sie die Termine jeweils dem aktuellen Bretzfelder Blättle.
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„Zur Taufe nimmt man Wasser ohne Seife“

…war das Thema des letzten Gottes-
dienstes für Klein und Groß am Sonn-
tag, 23. Juni 2024 im Schwabbacher 
Gemeindehaus. Viele kleine und gro-
ße Zuhörer/innen warteten schon ge-
spannt auf die Geschichte zu diesem 
Thema. Wie immer war auch unser 
kleines Schaf Lotte ganz aufgeregt. Es 
konnte sich absolut nicht vorstellen, 
was eine Taufe ist, zumal es zuerst 
„Traufe“ verstanden hatte und dachte, 
man wird so richtig nass dabei. Außer-
dem kann Lotte auf keinen Fall Wasser 
im Gesicht ertragen, schon gar nicht, 
wenn da auch noch Schampon oder 
Seife drin ist. Wir konnten sie aber be-
ruhigen, dass das bei einer Taufe nicht 
der Fall ist und so war auch sie ge-
spannt auf die Geschichte.

Zuerst aber durften alle Kinder, die 
ihre Taufkerze mitgebracht hatten, 
diese an unserer Gottesdienstkerze 
anzünden und auf den Altar stellen. 
Sie sollten ein Zeichen dafür sein, dass 
Gott und Jesus unser Leben heller ma-
chen, denn Jesus will ein Licht im Le-
ben unserer Kinder sein. Er hat ja auch 
gesagt: „Ich bin das Licht der Welt, wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finster-
nis unterwegs sein.“

Mit einem Bilderbuchkino wurde dann 
die Geschichte von Florian erzählt. Er 

bekam eine kleine Schwester und 
dachte lange auch, dass bei deren Tau-
fe Seife oder Schampon im Spiel wä-
ren. Zum Glück klärte sein Patenonkel 
ihn noch rechtzeitig auf, sodass er sich 
nun auch auf die Taufe der kleinen So-
phie freuen konnte. Und als er auch 
noch erklärt bekam, dass die Taufe ein 
Zeichen dafür ist, dass wir zu Gott ge-
hören, in die Gemeinde aufgenom-
men werden und Gott uns sehr liebt, 
war er sehr glücklich, denn er selbst 
war ja auch getauft.

Danach sangen wir noch mit vielen 
Bewegungen das fröhliche Lied „Bist 
du groß oder bist du klein, oder mit-
tendrin, Gott liebt dich…“, ehe der 
Gottesdienst mit einem Gebet und 
dem Segen zu Ende ging.
Als Mitgebsel bekam jedes Kind ein 
kleines Büchlein, in dem die Taufe 
noch einmal erklärt wird.

das Gottesdienstteam 
Margarete Geistler, Sandra Bürkle, 

Heide Bäuerle, Angelika Lauermann, 
Helen Schäfter und Niels Bächtle



Senioren-Geburtstagstafel 2024

A m Donnerstag, 16. Mai waren die 
Senioren unserer Kirchengemein-

de zur diesjährigen Geburtstagstafel 
eingeladen. 
Das Mitarbeiterteam freute sich über 
viele Gäste im schön dekorierten Ge-
meinderaum.  Zum Glück war es die-
ses Jahr nicht so heiß, so dass wir ei-
nen schönen Nachmittag im Gemein-
deraum bei Kaffee und Kuchen, But-
terbrezeln und kalten Getränken und 
angeregten Unterhaltungen verbrin-
gen konnten. 
Dieses Jahr bekamen unsere Geburts-
tagskinder eine wunderbare Darbie-
tung von Monja Messer geboten. Sie 
verzauberte die Zuhörer mit ihrer 
Querflöte. Zwischen dem Menuett Al-
legretto von J.S. Bach, Glucks Reigen 
seliger Geister und einem Menuett 

von Boccherini gab es lustige Kurzge-
schichten, die von Gerlinde Messer 
vorgetragen wurden.
Mit einer Andacht von Pfarrer Boger 
und einem Gebet klang die Senioren-
geburtstagstafel am Abend aus.

Marion Stirn

Das Mitarbeiter-Team
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Was wäre, wenn…

wir in der Kirche nicht nur 
sonntags Gottesdienst fei-
ern, sondern auch gemüt-
lich bei gutem Essen und 
Trinken zusammensitzen, 
über "Gott und die Welt" 
reden, miteinander sin-
gen, lachen und erfahren, 
wie es unseren "Mitarbei-
tern im Auftrag des Herrn" 
so geht? 
Wir haben es beim ge-
meinsamen Mitarbeiter-
sommerfest der Kirchen-
gemeinden Schwabbach 
und Unterheimbach am 
12.07.24 mal ausprobiert 
und es hat geklappt! Zuge-
geben…, wir wollten ei-
gentlich draußen feiern, 
aber das Wetter spielte 
nicht mit. So machten wir 
das Beste draus und feier-
ten in der Kirche. Dies war 
auch Thema der kurzen 
Andacht von Herrn Pfarrer 
Boger: egal, an welchen 
Ort uns Gott stellt und wel-
che Aufgaben er für uns bereit hält, wir 
sollen das Beste draus machen, mit 
Hingabe, mit Liebe und  Verständnis.
Gerade in dieser Zeit des Umbruchs ist 
das eine Richtschnur, ein roter Faden, 
an den wir immer wieder anknüpfen 

können und der uns positiv nach vor-
ne blicken lässt. Machen wir das Beste 
aus unserer Fusion, mit vielfältigen 
Ideen, gebündelten Kräften und vor 
allem mit Gottes Segen.

Annette B.
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Gemeindefest

Ev. Kirchengemeinde Unterheimbach-Geddelsbach
und Kindergarten Unterheimbach

Pracht-Exemplare!
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit vielen Mitwirkenden

aus unserer Gemeinde

anschließend Mittagessen, Kaffee und Kuchen,

Spiele, Bastelangebote

am Sonntag, 22. September,
in der Geddelsbacher Kelter

12. Oktober 2024
Unterheimbach

Ev. Kirche
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

- Eintritt frei - um Spenden wird gebeten -
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Ein etwas anderer Gottesdienstabschluss

A m letzten Sonntag vor den Som-
merferien waren unsere Gottes-

dienstbesucherInnen nach dem Got-
tesdienst nicht nur zum Kirchenkaffee 
eingeladen, sondern auch zum ge-
mütlichen Beisammensein mit Essen 
auf dem Kirchplatz.
Direkt nach dem Gottesdienst, der 
musikalisch wunderbar vom Posau-
nenchor gestaltet wurde, ging es bei 
idealem Wetter auf den Platz beim 
Kirchturm.
Die Besucher wurden mit Grillwurst, 
vegetarischen Bratlingen und kalten 
Getränken verwöhnt. Außerdem wur-
de kurzerhand die Cafe-Bar ins Freie 
verlegt und wir konnten unseren Kir-
chenkaffee in der Sonne genießen. 
Ideale Voraussetzungen, um Gemein-
de und Gemeinsamkeit zu leben. 
Vielen Dank an alle Helfer, die diese 
schönen Stunden möglich gemacht 
haben.

D ie Bücherei hat ab 13. September 
wieder für Sie geöffnet, weiterhin 

nur freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr. Da 
wir im Moment nicht genügend Mitar-
beiterInnen haben, können wir nur 
einmal in der Woche öffnen.

Nach der Umstellung auf die Winter-
zeit Ende Oktober werden die Öff-
nungszeiten wieder auf 15.00 bis 
17.00 Uhr gelegt.
Es gibt wieder viele neue Bücher für 
Kinder und Erwachsene. Die Ausleihe 
ist kostenlos.  Unsere Mitarbeiterinnen 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Bücherei

Gottesdiensttermine 

B itte entnehmen Sie die Termine für 
die Gottesdienste aus dem Bretz-

felder Blättle, der Hohenloher Zeitung, 
unserem Schaukasten oder unserer 
Homepage Gemeinsam-Gemeinde.de 
(Aktuelles/Termine Unterheimbach).

Am Freitag, 13. 09.2024 um 11.30 Uhr 
findet der Gottesdienst zur Einschu-
lung in der Kirche Unterheimbach 
statt.

Das Gemeindefest in der Kelter Ged-
delsbach feiern wir in diesem Jahr am 
22.09.2024. Beginn ist um 10.00 Uhr 

mit einem Familien-Gottesdienst mit 
Posaunenchor, Popchor Zwischentö-
ne und den Kindern der Kinderkirche 
und des Kindergartens. Anschließend 
gibt es Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen, Spiel- und Bastelangebote. Bitte 
bringen Sie Ihr Geschirr, Besteck und 
Glas mit. Über eine Salat- oder Ku-
chenspende würden wir uns freuen. 

Am Samstag, 12.10.2024 sind Sie 
herzlich eingeladen zum Konzert des 
Popchors Zwischentöne in der Unter-
heimbacher Kirche.

Freude und Trauer

Getauft wurden:

20.07.2024 Maleo W., Sohn von Selina und Michael W.

20.07.2024 Michael und Selina W., geb. B.
24.08.2024 Matthias und Carolin F., geb. M.

Getraut wurden:
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Gemeindeleben 

Ich!
Vier Gottesdienste

zu einem Thema

Evangelische Kilianskirche
Waldbach

Oktober/November 
2024

Ich!
Ich tue nicht das, was ich eigentlich will – das Gute.

Sondern ich tue das, was ich nicht will – das Böse.

Ich tue also das, was ich nicht will. 

Röm 7, 19+20

Wer bin ich - und wenn ja, wie 
viele?

Zwei Seelen wohnen, ach! in meiner 
Brust…“ Nur zwei? 
Da ist doch ein ganzes inneres Team in 
mir, verschiedene Rollen, verschiede-
ne Seiten meiner Persönlichkeit… 

Und welche von all den „Seelen“ hat 
bei einer Entscheidung den Hut auf? 

Wer bin ich?

Predigt von
Petra Schautt
20.10.24
10.00 Uhr

Ich!
Es ist nicht gut, dass der Mensch al-

lein sei. Ich will ihm ein Gegenüber 

machen, jemand, der mit ihm 

spricht.

Genesis 2,18

Ich bin der Herr, dein Gott! 
(Überschrift zu den 10 Gebote)
Ich glaube, dass Gott mich 
geschaffen hat zusammen 
mit allem, was lebt 
(Martin Luther, Erklärung zum 
Glaubensbekenntnis)

Wer liebt, gibt ein Stück sei-
ner Freiheit auf. Freiwillig. 
Weil es sich lohnt. 
Der Mensch ist auf Gemein-
samkeit angelegt. Darauf, 
das Leben, Zeit, Ressourcen 
zu teilen. Alleine verküm-
mert er.
Unsere konsumorientierte 
Welt aber will uns einflüs-
tern: Nur du bist wichtig! Al-
lein das Ich! zählt!

Predigt von
Johannes Veller
27.10.24
10.00 Uhr

Ich!
Denk an deinen Schöpfer in deiner 

Jugend, ehe die bösen Tage kom-

men und die Jahre nahen, da du 

wirst sagen: »Sie gefallen mir nicht« 

Prediger 12, 1

Fürchte dich nicht, ich habe Dich er-

löst. Ich habe Dich bei deinem Na-

men gerufen, Du bist mein. 

Jesaja 34,1

Das Ich in der Krise

„Ich kann nicht mehr so, wie 
ich immer gekonnt habe.“ 
Im Alter wird das Ich brü-
chig, hinfällig. 
Wird es dadurch weniger?
Manche alten Menschen 
fragen: „Was bin ich noch 
wert, wenn ich nichts mehr 
tun kann?“ 
Was trägt in der Krise? Was 
bleibt, wenn das, was mich 
ausmacht, schwindet?

Predigt von
Chr. Weiss-Schautt
10.11.24
10.00 Uhr

Ich!
Gott ist ein Gott, der mich sieht

1. Mose 16, 13

Und wenn ein Glied leidet, so leiden 

alle Glieder mit, und wenn ein Glied 

geehrt wird, so freuen sich alle Glie-

der mit.

Römer 12,15

Die Brücke vom Ich! 
zum Wir!

Durch Gott bin ich in Bezie-
hung mit allen Menschen.
Das Ich! ist wichtig. Weil ich 
von Gott gesehen und ge-
liebt bin.
Aber es steht nicht allein.
Weil Gott nicht nur mich 
liebt, bin ich in die Verant-
wortung für andere gestellt. 
Mein Leben wird sinnvoll, 
wenn ich die Anderen mit 
den Augen Gottes sehe.

Predigt von
Gudrun Veller 
17.11.24
10.00 Uhr
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„Erntedank unterwegs“ am 06.10.2024

W ir feiern an 2 Stationen jeweils 
einen Kurzgottesdienst und 

sammeln mit dem Traktor wieder drin-
gend benötigte Spenden für den Ta-
felladen. Wir bitten Sie dafür um Ihre 
Unterstützung!

10.00 Uhr  Torweg Waldbach. Der 
kirchliche Kindergarten Waldbach 
wirkt mit.
11.00 Uhr Vor der Halle in Dimbach. Der 
Posaunenchor begleitet unser Singen.

Herzlichen Dank für all Ihre Spenden 
und Unterstützung im letzten Jahr!

Ihre Petra Schautt

Spielstraße der Kinderkirche beim Sommerfest

Gemeindefest bei Sommerwetter

A m 23.06.2024 war es wieder ein-
mal so weit, unser beliebtes Som-

merfest rund um die Kilianskirche wur-
de gefeiert. Wir hatten Glück, denn 
Tage davor hatte es in Strömen gereg-
net. Aber an diesem Sonntag schien 
für uns die Sonne. So konnten wir ganz 
entspannt unser schönes Fest rund 
um die Kilianskirche genießen. Der 
mittlerweile zum Inventar gehörende 
Flohmarkt ist für alle immer ein großer 
Publikumsmagnet. Von Kleidungsstü-
cken über Deko, Geschirr, Bücher, 
Spielsachen und sonstigen Raritäten 
gab es viel zu entdecken und zu stö-
bern. Unten im Pfarrhof konnten wir 
uns zwischen gegrilltem Schweine-
hals, Kartoffelsalat, Saitenwürstle, Ge-
müselasagne und großem Salatbuffet 
entscheiden. Verschiedene Getränke, 
Cocktails, mit denen uns unsere Konfis 
verwöhnten, wurden angeboten. Le-
ckere Kuchen und Torten, gebacken 
von vielen freiwilligen Bäckern und 
Bäckerinnen ergaben ein tolles Ku-
chenbuffet. Wir freuten uns über ein 
buntes Programm von Kirchenfüh-
rung, Orgelführung und Musik vom 

Posaunenchor. Eine Spielstraße für 
Kinder mit tollen Stationen im Pfarr-
garten, wie z.B. Dosen werfen, Glitzer-
tattoos, Luftballonfiguren, um nur ein 
paar zu nennen, wurde mit großer 
Freude angenommen. Ein schöner Ab-
schluss für diesen Festtag war das 
Wunschliedersingen in der Kirche, be-
gleitet von Peter Hohl. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass wir Sie und Euch an 
diesem Sonntag begrüßen durften. 
Wir hoffen, es hat Ihnen bei uns gefal-
len und Sie kommen beim nächsten 
Festle gerne wieder. Wir freuen uns auf 
jeden Fall schon darauf!
Den Erlös dieses Festes (2.892 Euro) 
werden wir zur Renovierung unseres 
Kirchturms einsetzen. Er und seine 
Fassade sind mittlerweile in die Jahre 
gekommen…
Auf diesem Weg auch nochmal ein 
herzliches Dankeschön allen, die in ir-
gendeiner Art und Weise mitgeholfen 
haben. Ohne diese Hilfe würde es so 
ein schönes Fest nicht geben. 
Vielen Dank

Ihre Nicole Ochs

U m die 50 Kinder besuchten die 
Spielstraße beim Sommerfest. Ne-

ben sportlichen Aktivitäten wie Do-
senwerfen und Sackhüpfen, konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit beim 
Entenangeln und einem Labyrinth-

spiel beweisen. Außerdem wurden ein 
Wurfspiel und Glitzertattoos gebas-
telt. Bei den sommerlichen Tempera-
turen freuten sich danach alle Kinder 
über ein Eis als Abkühlung. 
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Ausflug der Sonnenkinder

B ei schönem Sommerwetter trafen 
sich am 16.7. die zehn aufgeregten 

Sonnen mit den Erieherinnen in 
Eschenau auf dem Bahnhof, um ge-
meinsam mit der Stadtbahn nach Heil-
bronn zu fahren. Hier besuchten wir 
die Experimenta und konnten dort im 
Labor von Lisa ganz viel über Magne-
tismus erfahren. Wir durften selbst ex-
perimentieren,
• Welche Haushaltsgegenstände, 

Alltagsgegenstände sind magne-
tisch?

• Wie verhalten sich Metallspäne, 
wenn ein Magnet in der Nähe ist?

• Spiel mit Magneten und Büro-
klammern, Schrauben, …

• Welche Münzen sind magnetisch?
• Warum stoßen sich zwei Magnete 

ab oder ziehen sich an?
• Wie funktioniert ein Magnetturm?
• Wie funktioniert ein Magnetthea-

ter?
• …

Nach einer Vesperpause konnten wir 
uns noch ein Magnet – Experiment 
basteln und es mit nach Hause nehmen.
Ein kleiner Spaziergang führte uns zu 
einem Rutsch- und Kletterspielplatz. 
Hier konnten die Kinder auf großen 
Rutschen rutschen, zu denen sie auf 
unterschiedlichen – aber immer aben-
teuerlichen Wegen – erst einmal klet-
tern mussten. Es war erstaunlich, wie-
viel Energie und Ausdauer die Kinder 
hier gezeigt haben, denn hier haben 
sie sich eine lange Zeit mit wenig Un-
terbrechungen beschäftigt. 
Zur Stärkung haben wir auf dem Rück-
weg beim Cafe Theo einen kleinen 
Zwischenstopp eingelegt, um ein echt 
leckeres Eis zu essen. 
Mit der Stadtbahn ging es dann wie-
der nach Hause. Auch diese Fahrt war 
voller interessanter Eindrücke, was al-
les draußen vor dem Fenster zu sehen 
war.

KLEIDER SPENDEN.
ENTWICKLUNG STÄRKEN.

Altkleidersammlung

Samstag 21. September 2024

Die Kleidersäcke können in diesem Jahr ab Samstag, dem
14. September auf folgenden Sammelplätzen abgegeben
werden. Achtung: es gibt keine Straßensammlung !!!

Sammelplätze sind nicht besetzt !!!

Sammelplätze
Bretzfeld bei der katholischen Kirche (unter dem Carport)

Kontakt: Steffi Petranovic 0174/9749943
dpsg-bretzfeld@gmx.de

Waldbach in der ev. Kirche (9 bis 18 Uhr)
Kontakt: Nicole Dollmann (0176/24002962)

Mitbürgerinnen, die nicht mobil sind, können sich
telefonisch oder per Mail melden und wir holen die Säcke

bei ihnen bis Freitag 20. September ab.

Bis Samstag 8 Uhr müssen die Säcke am Sammelplatz sein
!

Ihre Kleider und Schuhe werden nach den Kriterien des
Dachverbands FairWertung sortiert und wiederverwendet.
WARUM AKTION HOFFNUNG ? Mit den Erlösen aus dem

Verkauf gebrauchter Textilien unterstützt die Aktion
Hoffnung nachhaltige Sozialprojekte weltweit sowie

Bildungsvorhaben hier im Land.

Infos unter www.aktion-hoffnung.org

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg Bretzfeld
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Ehrenamtliche tragen den Gemeindebrief aus

14 Ehrenamtliche sorgen seit Jahren 
dafür, dass unser Gemeindebrief 
rechtzeitig in die Häuser kommt. Ein 
großes Dankeschön für diese regelmä-
ßige Arbeit.
Lange Jahre hatte auch Manfred Be-
chle diesen Dienst übernommen, als 
Nachfolge für seine verstorbene Frau 

Silvia. Jetzt hat er die Aufgabe an Han-
ne Laumann übergeben.
Wir danken Herrn Bechle von Herzen 
für die seitherige Bereitschaft und 
Frau Laumann für’s Übernehmen der 
Aufgabe! 

Ihre Petra Schautt

Kirchenhüter*innen gesucht…,

…die unsere Kirche für Mitmenschen 
am Morgen (9.00Uhr) öffnen und am 
Abend (19 Uhr oder bei Dämmerung) 
wieder schließen.
So besteht die Möglichkeit für eine 
Auszeit, ein Ankommen in der Stille, 
ein zur Ruhe kommen… oder ein sich 
Befassen mit der Geschichte der Kir-
che. 
Es wäre schön, wenn unsere Kirchen-
gemeinde dieses Angebot weiter an-
bieten könnte.

Das geht aber nur, wenn sich Men-
schen finden, die bereit sind, alle paar 
Wochen für sechs Tage (von Montag 
bis Samstag) diesen Dienst zu über-
nehmen.

Melden Sie sich gerne im Pfarramt un-
ter 8985 zu den Bürozeiten oder bei 
Gertud Beudemann-Rohn, Tel. 2309.

Impressum
Evangelische Kirchengemeinden
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Tel.: 07946/554
Pfarramt.Bitzfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di/Do 9.00-12.00 Uhr
https://gemeinsam-gemeinde.de

Konto: Evang. Kirchengemeinde
Bitzfeld
Raiffeisenbank Hohenloher Land eG
IBAN: DE89 6006 9714 0484 3160 01

Gemeinde Schwabbach-Siebeneich:
Pfarrer Armin Boger
Hauptstr. 21, 74626 Bretzfeld
Tel.: 079 46/22 82
Pfarramt.schwabbach@elkw.de
Bürozeiten: Mo 9-12 / Fr 14.30-16 Uhr
https://gemeinsam-gemeinde.de

Konto: Evang. Kirchengemeinde 
Schwabbach
Volksbank Hohenlohekreis
IBAN: DE 96 6209 1800 0115 0000 03

Unterheimbach-Geddelsbach
Pfarrer Armin Boger
Kirchplatz 9, 74626 Bretzfeld
Tel.: 079 46/13 19
Pfarramt.Unterheimbach@elkw.de
Bürozeiten:
Sekretariat: Di/Fr 9-11.30 Uhr
Kirchenpflege: Mi 9-11.30 Uhr
https://gemeinsam-gemeinde.de

Konto: Evang. Kirchengemeinde 
Unterheimbach
Raiffeisenbank Hohenloher Land eG
IBAN: DE 84 6006 9714 0422 2840 09

Gemeinde Waldbach-Dimbach:
Pfarrerin Petra Schautt (ViSdP)
Römerweg 1, 74626 Bretzfeld
Tel.: 079 46/89 85
Pfarramt.Waldbach@elkw.de
Bürozeiten: Di/Do 14-17.00 Uhr
https://gemeinsam-gemeinde.de

Konto: Evang. Kirchengemeinde 
Waldbach-Dimbach
Raiffeisenbank Hohenloher Land eG
IBAN: DE 26 6006 9714 0488 1530 00
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Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de



Das Beste zum Schluss

Caspar David Friedrich
Das Kreuz im Gebirge
Tetschener Altar, 1808


